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Die Duma an der Arbeit
ie F die in den Frühlingstagen der erwachendenu die d Whler ſtets c ſind auch in den

gre Zeratungen der ruſſiſchen Duma wiedergekehrt Jm
er Freiheitsrauſch möchte das zu neuen großen Taten

ne Parlament mit allem aufräumen was bisher be
rufe ine ganze neue Geſtaltung der geſamten inneren

Ande Rußlands anſtreben und wirklich einmal einen
hemachenden Abſchnitt in der Geſchichte begründen Es

Wte eine neue große und beſſere Aera beginnen die
e radikalen Bruch mit der traurigen qualvollen Ver
Migenheit bedeutet Die Hoffnungen ſind weit geſpannt
Machtbewußtſein und Siegeszuverſicht prägen den Reden
er einzelnen Volksvertreter ihren Stempel auf Enthuſiasmus
dlendendes Vertrauen daß die Zukunft wirklich den großen
d ſchönen Hoffnungen entſprechen werde klingen in das

in kommenden Dinge harrende Volk hinaus und in dem
Frühlingswogen der Hoffnung ſchwindet völlig die Erkenntnis
Pie ſchwer wie gewaltig und unüberwindlich denn eigentlich
die Hemmniſſe ſind die beſeitigt werden müßten um die
räume der Duma wahr zu machen

Es ſind tatſächlich vorerſt nur Träume und Schäume
Phantaſien und Jlluſionen die ſich wie luftige Seifenblaſen
in den kalten Wind der Geſchichte r Luftſchlöſſer
die auf einem Grunde von Nebel und Wolkendunſt errichtet
werden Soll ein Gebäude errichtet werden nach dem
Wunſche der Duma beginnen die Pläne ſich in die Wirklich
keit umzuſetzen dann wird erſt allmählich die ſorgende Er
ſenntnis wach werden wie eng im Raume ſich die Sachen
foßen wie ſtark die Reaktion iſt deren Lebensintereſſe

mit der Konſervierung der beſtehenden Zuſtände ſich ver
bunden fühlt

Auch in der Zeit der deutſchen Reformation war die Ent
eignung des Kirchenbeſitzes die Beſeitigung der Güter der
toten Hand eine der Hauptfragen Sie wurde gelöſt indem
das Landesfürſtentum ſich den Beſitz des Kloſter und

Ebenſo war in der franzöſiſchen
und ſpaniſchen Revolution die Beſeitigung des kirchlichen
j Hüfundienbeſitzes der Kloſterländer der Kronapanagen und
die Enteignung der Landgrundbeſitzer die Frage die gleich
in den Vordergrund des politiſchen Intereſſes trat Die
J Unmwandlung des kirchlich feudalen Staates in ein modernes
Staatsweſen ging dort nicht ohne die ſchwerſten inneren
Kriſen und Erſchütterungen vor ſich Der Kapitalismus
eine modernere der Dienſtherrſchaft trat zwar die

eudalismus an aber welche blutigen
Kämpfe koſtete nicht dieſe Emanzipationsbewegung und ſo
wird auch in Rußland das ſich durch Wiktes Jnitiative
dem gInduſtrialismus in die Arme geworfen hat
vorausſichtlich nicht ohne neue
des Haſſes und der Leidenſchaft
pmals ſein altes kirchlich feudales patriarchialiſches
Staatsgepräge aufgeben können Iſt aber die Duma
ſark genug mit der Reaktion den großen Ent
deidungskampf aufnehmen zu können Das iſt unter allen
Umſtänden zu bezweiſeln Die Veiſpiele Spaniens und

nkreihs ſind lehrreich genug In beiden Ländern hielten
er Latifundienbeſitz und der Landraub durch die Kirche
Lieder ihren Einzug nachdem der erſte Freiheitsrauſch ver
gen und die Gewalt der Revolutionäre durch die ver
igte Kraft der Reaktion gebrochen war Nach jahrzehnte
nungen Wandlungen gelang es in Frankreich erſt in den

wenn überhaupt

J Uerletzten Jahren den Kloſterbeſitz in den Beſitz des Staates
bringen während Spanien wieder durchaus in reaktionäre
de gefeſſelt wurde So wird auch die ruſſiſche Agrar
p keine ſofortige einmalige und dauernde Löſung finden
ern entweder den Weg der ſpaniſchen Emanzipation

t der zu einem völligen Fiasko führte oder denjenigen
Mentreichs der als ein Zickzackkurs zu bezeichnen iſt deſſen
s digung trotz des jetzigen Sieges der Jdeen der franzö
dige Revolution in Frankreich noch keineswegs als ab

en betrachtet werden kann
aus Adreſſe der Dumag an den Zaren klingt wie eine

n Kerausforderung an alle reaktionären ruſſiſchen Elemente
n m auf Siegen oder Untergehen Das größere
er ſtaatsmänniſchen Verſtändniſſes ruht beim Reichsrat

W v ſeiner Adreſſe in eine Vermittlungstätigkeit eingetreten
e dieſe Körperſchaft zu der eigentlich fü lo eörpe zu der eigentlich führenden ſtempelte die Blicke ſich unwillkürlich auf den Reichsrat lenken

der Leht berufenen Wegweiſer zum Heile aus den Wirrniſſen
nicht en ſchwierigen inneren Lage Wenn es in Rußland
Vlutoer n Bruch zwiſchen Zar und Volk nicht zu erneutem
einen Tore kommen ſoll dann muß der Reichsrat der

ohen Grad von Beſonnenheit an den Tag legt einen
Einfluß auf die organiſche Entwickelung des

Jarentu taatsweſens erlangen Die Duma und das
dogm atiſch ie beide ſind nur imſtande wenn ſie bei ihren
wſühren hen Auffaſſungen beharren ſchwere Kriſen herbei
ben d der Reichsrat iſt zwiſchen beide geſtellt das

es Ausgleichs der Differenzen der Verſöhnun

garen d r die Amneſtiefrage bewieſen in der er dem
wen i e zeigt wenn er es nicht zur Kataſtrophe
Werſolt a freilich die Armee mit der Duma identifizieren

den indes als gänzlich ausgeſchloſſen bezeichnet
echorat i v ſo wäre es mit dem Zarentum und dem
er Duma de g gut beſtellt Alsdann könnte der Jakobinimus

werden v as leitende Prinzip der inneren ruſſiſchen Geſchichte
Corenytin das Geſchick der Männer des Zaren der Miniſter

und ſeiner Mitarbeiter wie auch auf die Einſicht

gewaltige Ausbrüche T

Das hat er ſpeziell in ſeiner Veſchluß Tuuryigen

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Vierzigſter Jahrgang
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des Monarchen ſelbſt kommt es im hohen Maße an daß
nichts geſchieht um die Leidenſchaftlichkeit des Volkes zu
ſeene und die Summe der Erbitterun gen das be
ehende Regime derart zu erhöhen daß ein Ausgleich nicht

mehr möglich iſt Der Radikalismus mancher Forderungen
die in der Adreſſe der Duma enthalten ſind darf ſie nicht
in dem Maße beunruhigen daß ſie lieber in den Terrorismus
Trepows zurückfallen als auf die Fortſetzung des parla
mentariſchen Regimes eingehen Auf dem Parlamentarismus
beruht die Zukunft des ruſſiſchen Staatsweſens Das parla
mentariſche Syſtem muß ſich erſt einbürgern die Zeit der
parlamentariſchen Arbeit muß erſt beginnen die Schwierig
keiten der einzelnen geſetzgeberiſchen Reformmaterien müſſen
erſt in das allgemeine parlamentariſche Bewußtſein gerückt
werden Erſt dann wird die Erreichung befriedigender Ver
hältniſſe möglich ſein wenn ſich aus gemeinſamer Arbeit
aller Gruppen die Herſtellung einer legislatoriſchen Diagonale
des Fortſchritts für das ruſſiſche Staatsweſen ergibt Bis
dahin iſt es allerdings noch weit Jetzt drückt die Macht
frage hie Parlament hie Krone alle anderen Erwägungen
noch in den Hintergrund und es ſcheint als ſei der Ent
ſcheidungskampf zwiſchen beiden Gewalten derjenigen zwiſchen
der Souveränität des Selbſtherrſchers und der Souveränität
des Volkes nahe bevorſtehend F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Heinrich von Preußen traf geſtern in Potsdam
ein und fuhr nach dem Neuen Palais

Fürſt Bülow
Die Grenzboten veröffentlichen einige Glückwunſchſchreiben

die Fürſt Bülow zu ſeinem Geburtstage erhalten hat Wir
geben die nachſolgenden wieder

Hochzuverehrender hoch und innigſt verehrter Herr im Zu
ſammengehörigkeitsbewußtſein der Menſchheit liegt es begründet
das Gefühl daß wenn Menſchen ſich zuſammentun zu einem
großen leidenſchaftlichen Wunſche ſie die unſichtbar über unſerem
Schickſal waltende Macht zwingen können dem Wunſche Ge
währung zu leihen Alle denen Deutſchlands Wohl am Herzen
liegt und ihrer ſind Gott ſei Dank viele viele finden ſich
heüte im Hinblick auf Euer Durchlaucht morgigen Geburtstag
in einem einzigen Gedanken einem tiefen heißen Wunſche zu
ſammen Gott gebe unſerm Reichskanzler Kraft und volle Ge
ſundheitzwieder Einem von dieſen vielen ſei es geſtattet Eurer
Durchlaucht das auszuſprechen Jhrem in unwandelbarer Ver
ehrung ergebnen gez Ernſt von Wildenbruch

Roſtock 2 5 06 Lieber verehrteſter Freund in ganz be
ſonderer Bewegung beglückwünſche ich Sie diesmal zum dritten
Mal und rufe allen Segen den ſie da oben haben auf Jhr
kommendes Jahr und deſſen Erben herab Jhre herrliche Natur
denk ich hat dieſen ſchweren Jnfluenzaanfall dem Sie ſo heroiſch

rotz boten gründlich überwunden Nun kommt hoff ich
Jhnen und uns für alle Folgezeit zugute daß Sie durch denerſchreckend dramatiſchen Vorgang im Reichstag aller Augen auf

die Gefahr gelenkt haben in die Jhre Arbeitslaſt Ste bringt
und daß alle Monarch Arzt Sie ſelbſt wohl das Jhre tun
werden Sie vor Ueberanſtrengung beſſer zu behüten Es trägt
Sie dabei das hohe Gefühl daß Sie dieſes edle koſtbare Leben
Jhrem Vaterlande ſchuldig ſind Von ganzem Herzen Jhr
liebender Freund gez Adolf Wilbrandt

Adolf Harnack ſchreibt Euer Durchlaucht bringe ich zum
heutigen Tage meine ehrfurchtvollen und herzlichen Glückwünſche
dar zugleich mit dem lebhaften Ausdruck des Dankes und der
Freude daß nach ſchweren Tagen die Geſundheit Eurer Durch
laucht nun wieder völlig hergeſtellt iſt Als die Nachricht von
der Erkrankung Eurer Durchlaucht Deutſchland bewegte und er
ſchütterte da trat mir wie allen guten Deutſchen mit doppelter
Kraft vor die Seele was das Vaterland Jhnen hochverehiter
Herr Reichskanzler verdankt Und nicht nur an die politiſche
Lage im Jnnern und Aeußern dachte ich ſondern vor allem auch
an das was die Wiſſenſchaft und die Pflege des geiſtigen Fort
ſchritts Eurer Durchlaucht ſchulden Ganz Deutſchland weiß
daß an der Spitze ſeiner Regierung ein Mann ſteht dem nichts
menſchliches fremd iſt und dem die hohen Güter der fort
ſchreitenden Geſittung und inneren Erſtarkung die oberſten Jdeale
im Staate ſind Dieſes Bewußtſein gibt der wiſſenſchaftlichen
und kulturellen Arbeit in Preußen überall Schwungkraft und
Sicherheit Geſtatten Eure Durchlaucht c

Von Kundgebungen anläßlich der Erkrankung des Kanzlers
teilen die Grenzbot folgende mit

Kaiſer Franz Joſ,ef Jn lebhafter Anteilnahme bitte ich
mir eine gütige Nachricht über das Befinden des Fürſten zugehen
zu laſſen Der König von England est ayee le plus vif
regret que je viens apprendre la grave maladie de votre marl

espeère qu une amélioration de son état de santé ne tardera pas
Der König von Spanien Désire nouyvelles et souhaite prompt
rétablissewent Der König von Dänemark Erfahre zu
meinem innigen Bedauern die Erkrankung des Fürſten
Wünſche baldige gute Beſſerung Papſt Pius der Zehnte über
mittelt ebenfalls Wünſche für ſchnelle Geneſung Sehr freundlich
zeigt ſich Königin Wilhelmina um den Reichskanzler beſorgt
und in herzlicher Zuneigung telegraphierte die Königin Witwe
Margherita aus Rom am 7 April Durch Donna Laura
habe ich dieſen Morgen gute Nachrichten von Jhrer Geſundheit
bekommen und ich will Jhnen und Maria ſelber ſagen wie
erfreut ich darüber bin und wieviel und oft ich an Sie beide
in dieſen Tagen gedacht habe Jn ſympathiſchen Telegrammen

ſich der Herzog von Aoſta und der Graf von
urin Auch der Sultan und der Schah ſind mit teil

nehmenden Aeußerungen vertreten

Deutſcher Flottenverein
Zu der ſechſten ordentlichen Hauptverſammlung des

Bin in Hamburg ſind bereitszahlreiche Teilnehmer eingetroffen Geſtern vormittag ſtatteten
die Mitglieder des Borſtandes Fürſt zu Salm Horſtmar Admiral
Thomſen und Geheimrat Prof Busley den Bürgermeiſtern
Dr Burchard und Dr Stamman ferner dem Vorſitzenden des
Hamburgiſchen Landesausſchuſſes Bürgermeiſter Dr
ſowie dem Generaldirektor Ballin Beſuche ab Mittags fand im

Lönckeberg d
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Hotel de Europe eine längere Präſidialſitzung ſtatt abends
wurden die auswärtigen Gäſte in den Kludräumen des Nord
deutſchen Regattavereins empfangen Die diesjährige Tagung
des Floitenvereins wird ſich bis zum 21 Mai erſtrecken der Be
ſuch des Prinzen Heinrich unterbleibt wegen der Hoftrauer um
die Prinzeſſin Friedrich Karl

Zum Lohnkampf in der Metallinduſtrie
Der Deutſche Metallarbeiter Verband in Stuttgart

überſendet den Zeitungen folgendes Zirkular zur Klarſtellung
Einer letzthin in der Preſſe veröffentlichten Bekanntmachung

des Geſamtverbandes deutſcher Metallinduſtrieller entnehmen
wir daß dieſer Verband nur dann zu einer Ausſperrung von
60 Prozent der in den Verbandsbetrieben beſchäftigten Arbeiter
und vornehmlich Mitgliedern des Deutſchen Metallarbeiter

Verbandes ſchreiten will wenn von den ausſtändigen Formern
und Gießerelarbeitern nicht zwei prinzipielle Forderungen zurück
gezonen werden Als ſolche prinzipielle Forderungen werden
genannt

1 Das Verlangen der Arbeiter nach Verhandlungen von
Organiſatlon zur Organiſation

2 Die Einführung von Mindeſtlöhnen
Demgegenüber ſtellen wir hiermit ausdrücklich feſt daß in den

den Unternehmern eingereichten Forderungen die unter 1 an
gegehene Forderung nicht enthalten iſt unv nie enthalten
war Es wurde vom unterzeichneten Vorſtand des Deutſchen
Metallarbeiter Verbandes und ſeinen Bezirksleitungen allerdings
verſucht eine Unterhandlung von Organiſation zu Organiſation
herbeizuführen nachdem dies aber von den Unternehmern und
ihrer Organiſation abgelehnt war die Unterhandlungen den be
teilligten Arbeitern überlaſſen Beweis Nürnberg Dresden
Breslau Braunſchweig Hannover Offenbach und andere Orte
Durch Vertreter unſeres Verbandes wurde nur da verhandelt
wo die Unternehmer oder ihre Verbände damit einverſtanden
waren Und dort iſt es auch nirgends zum Ausſtand ge
kommen BVBeweis Baden Württemberg
Einen Kampf um die Anerkennung der Organi

ſation braucht der Deutſche Metallarbeiter Verband nicht zu
führen und führt ihn auch nicht weil dieſe Anerkennung eine
Frucht iſt die ihm ſpäter ganz von ſelbſt reif in den Schoß fällt
Auch der heurige Kampf läßt das erkennen Dieſelbe Organi
ſation der Unternehmer die dieſe Art der Anerkennung der
Arbeiterorganiſation ablehnt verlangt von den im Streik befind
lichen Arbeitern daß ſie an den vier Streikorten Breslau
Braunſchweig Dresden und Hannover gleichzeitig den
Streik aufheben Iſt dies keine Anerkennung der Organiſation
Wie wollen die ſtrelkenden Arbeiter eines Ortes überhaupt
irgend welchen Einfluß auf die eines anderen Ortes ohne
Organiſation geltend machen können Gerade in dem
Moment wo der Geſamtverband deutſcher Metallinduſtrieller
oder ſeine Bezirksverbände ein ſolches Anſinnen an die ſtreiken
den Arbeiter ſtellen erkennen ſie die Not wendigkeit der
Mitwirkung der Arbeiterorganiſation an und wir ſtehen nicht
an zu erklären daß auch wir wenn wir es auch nicht noch
einmal verlangen eine raſche Beilegung von Differenzen an ver
ſchiedenen Orten nur durch Verhandlungen der Zentralen der
beiden Organiſationen möglich und zweckmäßig halten

Wie weit aber die einzelnen Bezirksverbände des Metall
induſtriellen Verbandes entfernt ſind auch mit Kommiſſionen
ihrer Arbeiter zu verhandeln beweiſen Dresden und Bres
la u Jn Dresden entſtand der Streik weil die für die einzelnen Gießereien gewählten Kommiſſionen der eigenen Arbeiter

nicht nur abgewieſen ſondern in einem Betrieb aus der Arbeit
entlaſſen in einem anderen mit Prügeln bedroht wurden
Jn Breslau haben nach erfolgter Ausſperrung bis heute
keine Verhandlungen mit den Arbeiterkommiſſionen ſtatt
geſünden trotzdem ſie von den Arbeitern mehrfach verlangt
und auch vom Geſamtverband der Metallinduſtriellen als zu
läſſig anerkannt wurden

Was die Forderung des Mindeſtlohnes betrifft ſo ſpielt
dieſe im gegenwärtigen Kampfe eine ganz untergeordnete Rolle
Sie war für die Verhandlungen vorgeſchlagen iſt aber nirgends
der Anlaß zu einem Ausſtand geweſen Auch in Hannover und
Braunſchweig kam es nicht wegen dieſer Forderungen zum
Streik ſondern wegen der mangelhaften Zugeſtändniſſe überhaupt
und ihrer ganz unverbindlichen Form Wie wenig Bedentung
der unterzeichnete Verband der Forderung der Mindeſtlöhne bei
dieſem Kampfe beigelegt hat geht ſchon daraus hervor daß bei
ſpielsweiſe in Nürnberg wo nach Ablehnung des Verbandes
als Unterhändler eine Kommiſſion der Former und Gießerei
arbeiter mit einer ſolchen der Gießereibeſitzer verhandelte nach
einer Ausſprache auf den Mindeſtlohn verzichtet und über die
übrigen Punkte ohne Streik eine Verſtändigung erzielt wurde

Ebenſo in Breslau Dort haben vor dem Streik Verhand
lungen von Kommiſſionen der Arbeiter mit den Jnhabern der
einzelnen Betriebe oder deren Leitungen ſtattgefunden Jn drei
Viertek dieſer Betriebe wurde unter Ausſchaltung der Forderung
der Mindeſtlöhne eine Verſtändigung ohne Streik erzielt Nur
in der Breslauer Maſchinenfabrik und bei den Firmen
Kemna und Klügel nicht Aber auch dort waren nicht die
Mindeſtlöhne ſondern höchſtens den Betriebsverhältniſſen an
gepaßte Lohnregulierungen das Streitobjekt Auch die Ver
ſtändigungen an anderen Orten beweiſen wie unrichtig die Be
hauptung des Geſamtverbandes deutſcher Metallindnſtrieller iſt

Der Geſamtverband deutſcher Metallinduſtrieller der in einer
früheren Bekanntmachung erklärte die dem Streik zugrunde
liegenden Umſtände geprüft zu haben ſcheint von dieſem Sach
verhalt nichts zu wiſſen denn ſonſt könnte er ſo etwas nicht
publizieren Aber gerade dieſe Unkenntnis iſt ein draſtiſcher Be
weis für die Not wendigkeit der Unterhandlung von Orga
niſation zu Organiſation Hätte eine ſolche ſtattgefunden dann
wären dem Geſamtvexrband ſolche Jrrtümer kaum unterlaufen
Er hätte ſich aber auch durch eine ſolche Ausſprache überzeugen
können wie ſehr er im Jrrtum mit ſeiner Behauptung iſt daß
der Deutſche Wietauardeiter vereand durg eine Voſſchläge auf
Einführung von Mindeſtlöönen Normallöbhne anſtrede Da
aber der Geſamtverband deutſcher Metallinduſtrieller es ab
lehnt ſich über die wahren Abſichten der im Deutſchen
Metallarbeiter Verband organiſierten Arbeiter zu vergewiſſern
iſt es ihm auch unmöglich ihre Abſichten zu verſtehen und darüber

erecht zu urteilen Jhn dazu zu befähigen iſt bei dem jetzigen
tande der Dinge nicht unſere Aufgabe ſondern es genügt uns

in der Oeffentlichkeit dargetan zu haben wie es ſich mit den
vermeintlichen Differenzpunkten verhält und wer ein Jntereſſe
daran hat daß dieſer Kampf um ganz beſcheidene For

erungen der Arbeiter fich zu einer Machtprobe aus
gewachſen hat
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di Kundgebung Stellung zudert Ein berkiegn die vermutlich
dem WMetalltnduſtriellen Verband

Parlamentariſches
Reichstagskommiſſion nahm S 6 Nr 1 des Auto

eDie t lLL etzes welches die chte ileeh i Automobils denke ad der
Regierungsv e an

Finanz und Steuerweſen
Die Ausführungsbeſtimmungen zu den neuen

nicht ausbleiben w

nach einer offizlöſen Meldung der MünchenerAü ſoweit vorbereltet daß ſie unmittelbar
nach der en der Geſetze dem Reichstage undBundesrat r e e Genehmigung vorgelegt werden

at zunen o Es kein Zweifel mehr daß
vom 1 Juli ab dem allgemeinen Einführungstermin für die
neuen Stenergeſetze auch die neue Fahrkartenſteuer bereits
erhoben werden wird

Volksſchule
Durch zahlreiche Nachfragen veranlaßt macht das Bureau

des Abgeordnetenhauſes Berlin SW 11 bekannt daß der über
200 Folioſeiten ſtarke Kommiſſionsbericht über die
Schuhnnterhaltungsvorlage zum Selbſtkoſtenpreiſe von 4,50 M
und 50 Pfg für Porto bezogen werden kann

Verkehrsweſen
Wie die Köln Ztg meldet ſoll der vortragende Rat im

Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Geheimer Oberregierungs
Rudolf Schmidt als vorausfichtlicher Nachfolger des

igen Eiſenbahnminiſters Breitenbach am 25 Mat die
eſchäfte des Präſidenten der Eiſenbahndirektion Köln zunächſt

kommiſſariſch übernehmen

Heer und Flotte
Der bayeriſche Generallentnant und Premierleutnant bei

der Hartſchier Leibgarde in München Graf Zech anf Nenuhofen
iſt in r ſeines Abſchiedsgefuches mit Penſion zur
Dispoſition geſtellt worden

Foloniales
Von d Entſchädigung die der Schiedsſpruch des

Königs von Schweden den durch das Bombardement von Apia
eſchädigten dentſchen Pflanzern zuerkannt haktte hat England
nen Antell bereits bezahlt dagegen ſteht die Bezahlung ſeitens
r Vereinigten Staaten immer noch aus Wie jetzt die

Köln Zta aus Berlin erfährt wird im Juni d J die zurBegleichung der Entſchädignngsanſprüche für deutſche Staats
angehörige auf Samog ſoweit dieſe gegen die Vereinigten
Skaaten ſich richten und von dieſen als berechtigt anerkannt
werden erforderfiche Summe in Form eines Nachtragsetats beim
Senat der Vereinigten Staaten eingefordert werden

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeituug

Schluß des Berichts der Morgen Ausgabe
Abg v Gerlach fr Bg führt aus daß er ſich mit der

patriotiſchen Feſtrede des Abg Büſing nicht einverſtanden er
Uären könne ſeine Ermahnungen an die Linke ſeien auf einen
unfruchtbaren Boden gefallen Ehe man ſo wichtige Geſetze
mache ſolle man den Reichstag auflöſen und an die Wähler
appellieren Wenn man dies kue würde der Reichstag ein
anderes Geſicht bekommen namentlich von den Nationalliberalen
würden viele nicht wiederkehren Die neuen Steuern bildeten
eine ſchwere Belaſtung des Verkehrs gegen die Fahrkarten
ſteuer hat ſich ſelbſt die Mehrheit der nationalliberalen Blätter
ausgeſprochen

Hiermit ſchließt die Generaldiskuſſion
Vizepräſident Graf Stolberg teilt mit daß von dem Abg

Singer namentliche Abſtimmungen beantragt ſind über die
Bierſtener die Zigarettenſteuer und die Fahrkartenſteuer

Abg Büfſing nl hält es nicht für zuläſſig über die Einzel
geſetze namentlich abzuſtimmen da ſie nur Anlagen ſeien

Vlizepräſident Graf Stolberg bittet die Entſcheidung darüber
ſo lange auszuſetzen bis man an die Abſtimmung herankomme

Hierauf folgt die Spezialdiskuſſion zuerſt über das Brau
ſteuergeſetz

Abg Dr Müller Sagan beantragt das Surrogatverbot auch
auf die Malzbiere auszudehnen

Nach kurzer Debatte wird der Antrag ab gelehnt s 1
Surrogatverbot wird unverändert angenommen

Präſident Graf Balleſtrem führt aus er teile die Anſicht des
Abg Büſing Abg Singer habe inzwiſchen ſeine namentlichen
Abſtimmungen nicht zu den ganzen Geſetzen ſondern zu einzelnen
Paragraphen der Geſetze geſtellt

Abg Rettich konſ beantragt zu S 1a den Zuſoatz Der
r iſt befugt den Zucker von der Branuſteuer gänzlich
ei zu en
s la Erhebebung der Brauſtener wird mit dem Antrag

er birb ein Zuſatz des Abg Kop
gelehnt wird ein Zuſatzantrag des Abg ſch fr Vp der

eine Erleichterung des obergärigen Bieres bei der Kommunal

l eet ſich nun dem die atte wen nun 3a zu der die affeltenSteuerſätze enthält wen
Abg Zubeil Soz bekämpft in längeren Ausführungen die
e e Sebatt ird ein Abänder

a er e wird ein ungsantrag des AbgDr Müller Sagan abgelehnt u s
In namentlicher Abſtimmung wird hierauf S 33 mit 160 gegen

106 Stimwen angenommen bei 3 Stimmenthaltungen
Der Reſt des Geſetzes wird mit einem Antrag Lattmann Antiſ

Froelich Antiſ und Held nl angenommen der eine Erleichte
rung der I die kleineren Brauereien enthältUm 46 Uhr wird ein Vertagungsantrag abgelehnt und noch die

d de r r es reſie Paragraphen 1 Eingangszoll und Steuer werdendu r rn er 6 zerzu liegen ge Kompromißanträge vor die den Zoll vono guf 700 Mark pro Doppelzentner herabſetzen und n andere

Stagelung der Steuerſätze wollen Nach den Be
ſchlüſſen zweiter Leſung ſollte die Stener bei Zigaretten dis
10 Mark das Tanſend 1 Mark von 10 bis zu 15 Mark pro
1000 1,50 Mark betragen und bis zu 10 Mark bei en
über 30 Mark pro 1000 fſteigen Die omißanträge en
andere Sätze vor die die Steuer etwas müldern und die höheren
Sätze erſt bel den beſſeren Sorten eintreten laſſen die h
Steuer von 10 Mark erſt bei Zigaretten zu 70 Mark pro 1000

Z3 derſelben Weiſe ſind auch die Steuerſätze für Tabak ge
ert

ra Held tul begrindet die Abärdemnesauträge

b C Je bekämpft die ganze Sieuer An demGeſet a s vie ben es nichts uma ſo viel berumgedoktert trotzdem

m e Tauſende W brAbg Gothein ihn z Komprom
polſterten den etwas der den

werden ſolle Wie obe
be zeigten die Kompromißan die das

e
dann wüßten die waswollt

1 wird mit dem Kompromißantrag Herabſetzung des Zolls
vo 800 auf 700 M und tigung des Stückzolls angenommen

s 2 Steuer wird in namentlicher Abſtimmung mit den
Kompromißanträgen mit 156 gegen 96 Stimmen augenommen

ſich der Stimmeein Abgeordneter enthältDer Kefſt des Geſetzes wird mit einigen Kompromißauträgen Bah

angenommen die zum Teil Konſequenzen der oben erwähnten
Beſchlüſſe ſi zum gaudern Teil Erleichterungen in der Ueber
gangszeit gewähren

Sodann vertagt ſich das Haus auf Sonnabend 11 Uhr Reſt
der Finanzreform und der Steuergeſetze

Schluß 7 Uhr

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

erklärte beim Empfange des Prager Stadtrats daß er im
Herbſt dieſes Jahres zu längerem Aufenthalte nach Prag
kommen werde

Die öſterreichiſche Wahlreform
Jm Wahlreformausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordneten

hauſes erklärte Miniſterpräſident Prinz zu Hohenlohe daß
keinerlei Abmachungen oder Zuſagen zwiſchen ihm und den
Tſchechen beſtänden Jn namentlicher Abſtimmung wurde mit
36 gegen 2 alldeutſche Stimmen das Eingehen in die Spezlal
debatte beſchloſſen

Jn der Debatte über die Regierungserklärung im Abgeord
netenhauſe forderte Choc Tſcheche die tſchechiſchen Delegierten
auf nachdrücklich für die Erfüllung der tſchechiſchen Forderungen
einzutreten Redner polemiſierte dann gegen die Programmrede
des Minfkſterpräſidenten und ſagte aus der Programmrede des
Miniſterpräſidenten gehe hervor daß der neue Kurs deutſch
ſein werde Dafür ſei bezeichnend daß der deutſche Kaiſer trotz
der Proteſte der ungariſchen Preſſe nach Wien komme um das
Regime des Verwandten ſeines geweſenen Reichskanzlers zu
ſtärken Die Slaven müßten vorſichtig ſein damit der Schade
den der Beſuch des deutſchen Kaiſers in Wien ihnen zufügen
könne nicht größer ſei als der problematiſche Vorteil den die
Stadt Prag vom Beſuch des Kaiſers von Oeſterreich erdoffe
r gdandiung wurde hierauf abgebrochen Nächſte Sitzung

eustag

Eröffunng des Simplontnnnels
Der König von Jtalien begab fich geſtern abend in Begleitung

des Miniſterpräſidenten Sonnino und des Arbeitsminiſters
Carmine nach Domodoſſola und Brig um der heute ſtattfindenden
offiziellen Eröffnung des Simplontunnels beizuwohnen Die
Rückkehr des Königs nach Rom ſoll morgen erfolgen

Der Weltpoſtkongreſz in Rom
hat in ſeiner geſtrigen Sitzung die Uebereinkünfte und Be
ſtimmungen betreffend Poſtanweiſungen Behandlung von Poſt
ſtücken mit Wertangabe und von Nachnahmeſendungen gutgeheißen
desgleichen die Annahme von Abonnements auf Zeitungen und
Zeltſchriften Die Höchſtſumme für Poſtanweiſungen wurde auf
tauſend Francs feſtgeſetzt und die Portogebühr für Poſt
anweiſungen ermäßigt

Die franzöſiſchen Stichwahlen
Nach den Berichten der Präfekten wird die franzöſiſche Re

gierungspartei wie die Magd Ztg meldet bei den Stich
n am Sonntag von den 155 Mandaten mindeſtens 115

gewinnen

Spaniſche Zollpolitik
Cataloniſche Senatoren und Abgeordnete haben an die ſpaniſche

Regierung einen Proteſt gerichtet gegen ausländiſche Ein
miſchung in die Reviſion des Zolltarifes Sie antragen
die ſofortige Einberufung der Cortes behufs Beratung der am
Zolltarif vorzunehmenden Aenderungen

Die deutſchen Bürgermeiſter in England
Bei dem geſtrigen Frühſtück im Manſion Houſe in London zu

Sir Faudel Phillips eine Anſprache in deutſcher Sprache
in der er die Hoffnung ausſprach daß Deutſchland und England
ſich ſtets die Hand zur Freundſchaft bieten würden Ttief ein
gewurzelt ſei die aufrichtige Wertſchätzung der Deutſchen im
Herzen der Engländer Redner ſchloß Jch bin überzeugt daß
ewig Friede und Freundſchaft zwiſchen den beiden
Ländern herrſchen wird Der Prinz von Wales fandte ein
Telegramm in dem er ſein Bedauern darüber ausſprach daß es
ihm wegen anderweitiger Verpflichungen nicht möglich ſei die
deutſchen Stadtvertreter zu empfangen Beſuche dieſer Art
würden ſtets die beſten Erfolge zeitigen Oberbürgermeiſter
Kirſchuner Berlin erwiderte mit einer Anſprache und erklärte
er wiſſe nicht wie irgend ein wirklicher Grund zu einem Zwiſt
zwiſchen beiden Ländern entſtehen könne der Beſuch werdeohne Zweifel die guten Beziehungen zwiſchen beiden Völkern

feſtigen sAuf das Begrüßungstelegramm das Lord Lyvedon im Namen
des britiſchen Komitees für das Studium ſtädtiſcher Einrich
tungen an den Deutſchen Kaiſer gerichtet hatze und in dem
die Genugtuung über den Beſuch der deutſchen Städtevertreter
ausgedrückt war hat der Kaiſer durch den Geſchäftsträger Frel
herrn v Stumm ſeinen Kaiſerlichen Dank ausſprechen laſſen

Die engliſche Kanalflotte in der Oſtſee
Wie Daily Telegraph meldet wird die engliſche Kanalflotte

binnen kurzem vorausſichtlich im Juli nach den Manövern
Kronſtadt beſuchen

Die nene Aera in Nußland
Die Adreſſe des Neichsrats

Der offizielle Text der Adreſſe des Reichsrats an den Zaren
lautet Der durch den Willen Euerer Majeſtät umgeſtaltete
Reichsrat entbietet Euerer Majeſtät den Ausdruck ſeines ge
treuen Dankes für deren gnädige Begrüßungsworte und für die
Verwirklichung der Vollsvertretung durch welche Rußland ſich
den varlamentariſchen Staaten anſchließt Durch Jhre gnädigen
Worte hat Euere Majeſtät den neuen Einrichtungen die
Richtung gewieſen der folgen ſollen Wenn der Reichsrat
jetzt an die Ausführung der von Euerer Majeſtät

h Probleme herangeht ſo wird er
dabei das Wohler des ganzen Volkes im Auge
d und wird ganzen Kräſte in den Dienſt des

ren Vaterlandes ſtellen mit dem feſten Glauben an
die glänzende ft des umgeſtalteten ungeteilten und
unteiibaren d Bei ſeiner uneingeſchränkten und eifrigen

wirke zum en mit der Reichsdumahofft der Reichsrat daß die neuen geſetzgeberiſchen Einrichtungen
durchdrungen von der Liebe zum Vaterlande ihre Kräfte ver
einigen werden Herſtellung von Ordnung und Friedenim Sia u le des lirkweinkn Volks
e

7 zur Sie ug des allerru
namen dex zahlreichen Bauernklaſſeder P en n daß die Einführung

e den ntümlichkeiten der ehe Völkerrehnten Vaterlandes angepaßten Selbſtregierung

Ehren der deutſchen Stadtvertreter hielt der frühere Lordmayor

in den Ortſchaften die dieſelbe bis jetzt entbehrt
tragen wird eine gefeſtigte Organlſatlon ein deStaates zu ſchaffen zum Ruhme Eurer Majeſtät W
der freien Bürger des ruſſiſchen Reiches rund un
löſchlich wird der Tag der Erneuerung Rußlandg d
Jnitigtive Euerer Majeſtät ſein und fein El du

egründeten Freiheit zit
Durch die Jahrhunderte ſind alle großen biſtoriſche An
Rußlands durch Gnade nbewelſe ſeiner Her SeGefangene und Verbrecher in das Gedächtnis deg
gegraben worden Obgleich den Reichsrat tiefe Volg
erfüllt gegen die Verbrechen die im Sturm und S
politiſchen Kampfes begangen worden ſind erkennt e Din
gewöbmiiche Bedeutung des gegenwärtigen Augen n
ſich entſchloſſen der großherzigen Entſcheidung des Ka
Schickſal derjenigen zu unterwerfen die ſei es ne
widerſtehlichen Drange die Freiheit frübzeitig zu erlett
ſei es bei der Verteidigung der Ordnung die Grete
ſchritten haben die vom Geſetz gezogen ſind ohne dannLeben und Eigentum irgendeines Nebenmenſche ſie

daben en anDie Amneſtie
Jn Petersburg iſt das Gerücht verbreitet der Zar

Erlaß ei ehe

ahn der auf das Recht

einer umfaſſenden Amneſtie bereits unt
Gewährung einer Generalamneſtie aber abgelehnt

Die Reaktionäre gegen die Amneſtie
Der allruſſiſche Volksverband der ſebge reaktionäre g

vereinigt richtete an den e äiniſterpräſident
Telegramm mit einem Proteſt gegen die Vedandin
Amneſtiefrage in der Reichsduma ie Forderung dert
ſei eine Verletzung der monarchiſchen Vorrechte Eine vo
gemeine Amneſtie wäre gleichbedeutend mit der Verut
aller Untertanen die ihrem Eide treu ſind und mit ihre
lieferung in die Hände der Rebellen Die Oktober
babe keinen Frieden gebracht ſondern zu neuen Vinſe
geführt eine neue Amneſtie würde nur die Revolution i
und wieder zu Metzeleien führen Es verlautet daß n
Schritt der reaktionären Gruppen durch gleichgeſinnte de
mit Trepow an der Spitze beeinflußt worden ſei

Zum Tode von Karl Schurz
Karl Schurz wurde am Donnerstag auf dem Friedhof

Steepyhollow in Tarrhtown beigeſetzt Die Beſſeßun n
privat doch finden in zwei Wochen in allen großen ne
niſchen Städten große öffentliche Trauerfeiern ſtatt Als
bahrtuchträger ſind unker anderen zu nennen Generghhſ
Buenz und der frühere amerikaniſche Botſchafter Choate S
Wohnhaus war unzureichend um die Blumenſpenden an
zunehmen Die Zahl der Beileidsdepeſchen wihd u
15,000 geſchätzt

Der Panamgkanal
Die Zerſtörung San Franciscos iſt ein wefentlicher

geweſen die Senatskommiſſion zu beſtimmen ſich zugunſten ehe
Niveaukanals durch die Panama Landenge zu äußern di
Bericht der Majorität der Kommiſſion weiſt auf die d
ſchädigungen hin welche die Waſſerwerke San Franciscos er
haben und gibt der Befürchtung Ausdruck daß die von h
Minorität vorgeſchlagenen Schleuſen gerade in weit höhe
Grade einer großen Beſchädigung durch Erderſchütterungen t
geſetzt ſelken Auch würde ein Feind mit Sprengmitteln Schlei
weit leichter zerſtören können als einen Niveaukanal V
Bexicht ſpricht ſich auch aus dem Grunde zugunſten h
Niveaukanals aus weil in Kriegszeiten Kriegsſchiffe ihn u
viel größerer Schnelligkeit paſſieren könnten Der Bericht ſah
daß ein ſolcher Kanal in elf Jahren vollendet wihg
könne und nur 60 Millionen Dollars mehr koſten würde ab i
Schleuſenkanal

Frankreich
Der bonapartiſtiſche Deputierte Cunes Ornano iſt i

folge eines Schlaganfalls geſtorben
Der Gerichtshof in Nancy ſprach die wegen der bei de

Kircheninventur in Saint Nicolas erfolgten Tötung e
Arbeiters angeklagten Vikare Abbé Claude und Abbe Loco
ſre i Das Publikum nahm das Urteil mit Beifall auf

Provinzialnachrichten
Merſeburg 19 Mai Lachsfang Die hieſigen giſt

ſcheinen in dieſem Jahre beim Lachsfange vom Glück begiuſt
zu ſein denn bis jetzt haben zwei Meiſter allein 17 Stüch m
ſchmackhaften Fiſche im Durchſchnittsgewicht von je 17 Pfu

ihren Netzen entnommen RW Freyburg 18 Mai Ein tödlicher Unfall tn
heute nachmittag in dem Nachbardorfe Ebersroda zu ind J
9 Jahre alte Tochter des Landwirts Berthel von der Tranen
der Häckſelmaſchine erfaßt und herumgeſchleudert wurde m
bedanernswerte Kind gab nach wenigen Minuten ſehr

Geiſt auf aZeitz 19 Mai Die Stadtverordneten m
mit großer Stimmenmehrheit Bankier Erneſti zum n
auf die geſetzmäßige Zeit von ſechs Jahren Die n
ſparkaſſe kann für das Jahr 1905 einen Reingewinn
203,177 M verzeichnen Nach der erforderlichen n
der einzelnen Fonds bleiben der Stadt noch ca 40,000 M
Verfügung für gemeinnützige Zwecke i

Hettſtedt 18 Mai Mit dem Motorrade geſtünt
ſchwer verletzt iſt auf der Berliner Chauſſee kurz vor S
bei Magdeburg der aus Hettſtedt gebürtige Kaufmann In a
mann Von Gerwiſch kommend fuhr er an einer Bieaug
Chauſſee mit der Lenkſtange ſo heftig eg einen ehe ſe
ſtehenden Baum daß er kopfüber vom Rade und die C
böſchung hinabſtürzte Außer anſcheinend ſchweren chann
Verletzungen erlitt er einen Bruch des rechten Ober
und einen Bruch des Unterkiefers

Mühlberg a E 19 Mal Liebeskummer gutFichtenberg entleibte ſich ein s Jahre alter Stellmad e
aus Liebeskummer Seine Braut hatte das Verhältn n 4
wos ſich der Mann derartig zu Herzen nahm daß er h
einem eiſernen Werkzeug Kopfverletzüngen beibrachte un

in ſeiner Wohnung erhängte erBad Liebenſtein 19 Mai Maurerſtreik geltin Schweina haben ſämtliche Maurer die Arbeit nie n
Sie verlangen zehnſtündige Arbeitszeit und die Erböb

Stundenlohnes von 35 auf 40 Pfg r ein
Barbt 18 Mai Selbſtmord Flotten ver

Die Jnſaſſin des Marienſtifts Frau Marie Peelbera o
einiger Zeit aus dem Stift verſchwunden und a Leiche x
forſchungen blieben erfolglos Geſtern iſt nun die ir ſel

rau aus der Elbe bei Romdau gezogen worden 4 J in x
erdienſte um die Sache des Deutſchen Flotlenvere en vor

Schiffseigner Friedrich Wilhelm Marquardt durch Ehren
ſitzenden des Provinzialausſchuſſes des Vereins zum

ernannt worden tonsStendal 17 Mai Das diesjährige Milſſ inſe
der Provinz Sachſen wird heute und morgen durch
Stadt gefeiert Heute nachmittag wurde die Fetes en
llches Geiäute von den Türmen allex evangeliſchen Don
eleitet Darauf fand eine Verſammlung auf dem nan
tatt wo Superintendent Brunnabend die Telnebnehemein

des Miſfſionshilſsvereins und der fünf evangeliſchen folgt
der Stadt begrüßte und willkommen hleß Beil dem na o

eſtgottesdienſt im Dom ſprach Hofprediger W ndsendlaße

ber das Texſwort Joh 4 Kap Vers 35 38 A
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Union eine ſtark beſuchte öffentliche evangeliſcheveeeenne ſtatt Als erſter Redner ſprach General
Se intendent D ſeregge Magdeburg über das Textwort

bei Euch alle Tage Miſſionsſuperintendent x etete über ſeine Wil onstätigkeit in Südafrika und inter
v ſe Details aus ſelner 46 jährigen Wirkſamkeit Er hob
Je r daß die religiöſen Grundgedanken bei den etzigen

Werboltern genau noch dieſelben ſeien wie ſie es bei den
t Heiden waren Auffallend ſei daß die Frauen ſchwerer zu

Alchren ſeien als die Männer ſie hielten ſpäter aber auch um
de feſter um Schluſſe ſprach Superintendent a D P Oelzeſchtau auch eln kurzes Schlußwort unter Zugrundelegung des

extes Unſer Leben währt 70 Jahre
oß Bartensleben Kreis Neuhaldensleben 18 Mair W ter Der Urheber des großen Brandes durch

n dieſer Tage mehrere Wirtſchaftsgebäude des hieſigen Ritterules in Flammen aufgingen iſt in der Perſon eines polniſchen
Arbelters ermittelt worden Dieſer hat ſich auf dem Henboden
eine Zigarette angebrannt wobei das brennende Streichhölzchen

n en jekt eines Waldre W v eimes, das ſchon ſeit einigen Jahren betrieben
wird ſcheint jetzt greiſsare Geſtalt anzunehmen Jahrelange
Verſuche durch Sammlungen einen Kapitalgrundſtock zu erlangen
waren nur von geringem Erfolg geweſen bis die Stadtperord
netenverſammlung im Februar d aus Anlaß der ſilbernen
Hochzeit des Kaiſerpaares 10,000 M für den genannten Zweck
hewilligten Dadurch iſt die ganze Sache wieder in Fluß ge
kommen ſo daß jetzt ſchon eine Verſammlung von Aerzten
Stadtverordneten und Mitgliedern des Vereins zur Bekämpfung
der Schwindſuchtsgefahr unler dem Vorſitz des Oberbürger
meiſters Trenckmann ſich mit der Verpflegungs und Platzfrage
beſchäftigen konnte Die Leitung des Heimes iſt dem Vorſtande
des Vereins zur Bekämpfung der Schwindſuchtsgefahr über
tragen der durch einige Aerzte Stadtverordnete und Mitglieder
der Ortskrankenkaſſe verſtärkt werden ſoll Dieſem wird im
Stadtwalde vorbehaltlich der Zuſtimmung der Stadktverord
netenverſammlung ein ungefähr 4 Morgen großes Terrain zur
Verfügung geſtellt

a Vom Brocken 18 Mak Witterungsbericht Die
allgemeine Luftdruckverteilung über Nord und Mitteleuropa in
den letzten Tagen entſprach einer jener Typen welche der
Witterung auf dem Brockengipfel beſonders konſtante und
charakteriſtiſche Merkmale anfzuprägen pflegen Zwiſchen weit
entfernten Hochdruckgebleten war über dem mittleren Europa
niedriger Luftdruck ziemlich gleichmäßig verteilt und dem
entſprechend die Witterung in dieſem Gebiet nehlig kühl und
regneriſch Bei einer derartigen Wetterlage wie geſtern und
heute pflegen die Wolken ſo tief herabzureichen daß ihre unteren
Teile die 1142 Meter hohe Brockenkuppe gelegentlich verhüllen
und dieſe Umwölkung derſelben iſt um ſo häufiger weil auch
dann wenn die freie Atmoſphäre in der genannten Höhe an ſich
wolkenfrei iſt nicht ſelten die feuchten Luftſtrömungen durch das
frei ſich erhebende Brockenmaſſiv zum plötzlichen Aufſteigen ge
zwungen an ſeinen Abhängen und ſelnem Gipfel den mit
geführten Waſſerdampf zu Wolken verdichten Das Wetter war
um ſo unfreundlicher als die Lufttemperatur überaus niedrig
war mit Tagesmitteln von kaum 2 Grad blieb in dieſen Tagen
die Lufttemperatur um volle 8 Grad hinter dem normalen
Werte zurück Da bei dem Vorherrſchen dichter Bewölkung
auch die Sonnenſtrahlung zu keinem nennenswerten Einfluß ge
langte ſo darf es kaum wunder nehmen daß noch jetzt in der
zweiten Hälſte des Monats Mai noch Reſte der winterlichen
Schneedecke von Touriſten angetroffen werden Der Nieder
ſchlag in den letzten 24 Stunden beträgt 16 Millimeter Die
Temperatur ſchwankte geſtern zwiſchen 3,0 und 7,0 Grad
Wärme ging in der letzten Nacht auf 5,0 Grad hinab und heute
früh zeigt das Thermometer 6 Grad Nachdruck auch auszugs
welſe unterſagt

Perſonal Nachricht Der bisberige kommiſſariſche Seminar
lehrer Jäntſch aus Halberſtadt iſt als ordentlicher Seminarlehrer an den
Erziehungs und Bildungsanſtalten in Droyßig angeſtellt worden

Garniterte

Damen Hüte
Bretonform chik mit Sammet garniert

Br etonform mit eleganter breiter Sammetsehleife

mm 4us Fantasiegeflecht mitMatrosenform a
oder Band Garnitur

Matrosenform Dhr ar Kopf und Sehriftband so

55 r

aparter 17

h

Garnierte
Mädchen Hüte

Mädehen Ilut mit eleganter Schärpengarnitur 75 Pt

Mädehen lIlut flott mit Pongé garniert

Mädehen IIut n mit Pongs und m 17

225

aus feinem Fantasiegetlecht bis zur hoch
eleganteston Art

Plorentiner wit Seide und Blumen garniert

Mäcdehen Hüte

Merren und Knnaben

Strohhüte
h

Preive und Auswahl

ohne

Konkurrenz

wenn

3 it ter J Garnitur 00Wachen Iut an ovarut oper erst 209
b lorentiner ehik mit Pongé garniert x

Knahbeu Strohhüto Matroenform 35 er

E Knabeu Strohhüto e rn e
2550R Knaben Strohhüte Manilla mm veige

T T h

e Stellen für Miüitäranwärter im Bezirke
Bis ſpäteſtens 15 Jnli 1906 Forſtverwaltung

ſpitals Haina Kreis Frankenberg Regierungèbezirt
n Hainga Landeshauptmann in Kaſſel Forſt

är probeweſſe 700 M rgütung fr unggeſellenwohnung
en Fah des Hanerlohnes die Barvergütung wird

nach einem Dienſtjahre auf 6800 nach Dlenſtjahren vom Tage des
Einiritis zum Militär an gerechnet auf 850 W erhöht Forſtverſorgungs
berechtigte und Reſervejäger der Klaſſe A wollen ihre Meldungen unter Bel
fügung der bezüglichen Ausweiſe eines ärztlichen Atteſtes und eines ſelbſtſchriebenen Lebenslanſes baldigſt und weich

Landeshaupimann in d rehe einreichen Baldigſt Rotenbu r a d
Fulda Magiſtrat Stadtförſter Prodezelt ein Jahr 1200 M örund
gehalt jährlich 18 rm Harthol oder 27 rin Weichholz und Reiſig nach Bedarf
und frele Dienſt das Gehalt ſieigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M
bis zum Höchſtgehalt von 2000 M forſtwirtſchafüich ausgebildete Bewerber
wollen ſich unter Veifügung von Lebenslauf und Zeugniſſen binnen acht
Wochen bei dem Magiſtrat in Rotenburg melden I September 1906
Teich el Schw Nud Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger Probe
zeit ſechs Monate zunächſt auf dreimonatige Künd ſpäter auf Lebens
zelt 800 M Gehalt und 72 M Wohnungsgeldzuſchnß ſährlich das Gehalt
ſteigt dis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Oberpoſt
direktion in Erfurt zu richten Ziegenrück Magiſtrat Stadt
förſter anf dreimonatige Kündigung das Gehalt iſt vorbehaltlich der Ge
nehmigung der Auffichtsbehörde auf 75 M monatiich feſtgeſetzt daneben wird
freie Dienſiwohnung gewährt Bewerber welche unverheiratet ſind wollen ihr
Geſuch mit Zeugniſſen und Militärpapieren binnen acht Wochen bei dem
Magiſtrat in Ziegenrück einreichen 1 Junll 1906 ranken hauſen
a Kyffh Stadtrat Stadtſchreibergehiife 2 Stadtſekretär
Probezeit ſechs Monate auf dreimonatige 1000 M Gehalt
jährlich das Gehalt ſteigt nach je drei Jahren bis 1400 M jährlich Au
rechnung auswärtiger Dienſtzeit bei Bewährung wird zugeſagt die Sielle iſt

nicht penſionsberechligt J
Coburg 19 Mai Die Stadtverordneten ge

nehmigten die Durchführung der Kanaliſation der Stadt Coburg
mit Schwemmſyſtem und verwilligten zur Ausführung 183,000 M
Zur Erweiterung der Waſſergewinnungsanlage im Fiſchbacher
Quellengebiet werden 138,000 M bewilligt

Eiſenach 19 Maf Milchkrieg Die Mehrzahl der
Milchlieferanten hat bekannt gegeben daß vom 20 Mai ab der
Preis für das Liter Milch von 18 auf 20 Pfg erhöht wird
Wegen dieſer Vertenerung zu der nach Anſicht der Milch
konſumenten kein Grund vorliegt hat bei den Hausfrauen eine
allgemeine Entrüſtung Platz gegriffen Jn den Zeitungen wird
aufgefordert am 20 Mal allen denjenſgen Milchfrauen die
mehr als 18 Pfg verlangen den Laufpaß zu geben und ſich bis
auf weiteres mit kondenfierter Milch zu behelfen

O Blauen i V 19 Mai Ein vogtländiſcher Vulkan
Daß ſich einſt mitten in Sachſen im Vogtlande ein feuerſpeiender
Berg befunden hat der noch jetzt in ſeiner Kratermulde Aſche
und Lava aus der Zeit ſeiner Tätigkeit birgt dürfte wenig
bekannt ſein Es iſt dieſes der zwiſchen Bad Elſter und Franzens
bad gelegene Kammerbühl den Goethe in Zuſammenhang
mit den heißen Sprudelquellen von Karlsbad bringen wollte
Jm Vogtlande rumoren auch jetzt noch die unterirdifchen Geiſter
jahrein jahraus Seit 1875 hat man nicht weniger als 25 kleine
Erdbeben beobachtet die aber wohl nicht vnlkaniſcher Natur ſind

Sohland a 19 Mal Zweti guterhaltene
menſchliche Skelette hat man in einer zum von Arnim
ſchen Rittergut gehörigen Sandgrube aufgefunden Zwiſchen
den beiden Skeletten die man belm Ausſchachten in einer Tiefe
von einem Meter entdeckte lag eine Kanonenkugel Es iſt nicht
ausgeſchloſſen daß dieſer Fund mit dem im Befrelungskrieg bei
Reichenbach ſtattgefundenen Gefecht im Zuſammenhang ſteht

Vermiſchtes
Die Affäre des Profeſfors Schatz Aus Roſtock wird ge

meldet Der Leiter der Diszipliarünterſuchung gegen Profeſſor
Schatz iſt der UniverſitätsVſzekhizler v Buchka Nach deſſen
am 19 Juni aus Wiesbaden erfolgender Rückkehr entſcheidet
ſich ob überhaupt ein Strafverfahren eingeleitet wird Die Be
ſchuldigungen wurden nach ſicheren Ermittiungen von dem
früheren Schreiber des Profeſſors namens Schoof erhoben
Schatz arbeitet eine umfangreiche Rechtfertigung aus Er be
ſtreitet nicht daß in dem von ihm geführten Etat ſich rechneriſche
Fehler erweiſen könnten behauptet aber niemals eine doloſe

Grösstes Spezial E

amenput und Weiss Waren am Platze
Garnierte

Damen Hüte
aus Vantasie Geflecht mit Seiden Fapon O95B1 etonform Sammet und Posen garniert 2

i mm aus Fantasie Geflecht mit Seiden Ja 225Mar quisform pon Rosen und Laub garniert 3
aus Fantasiegefleeht mit Sammet Chikkon 950Boleroform und Blumen garniert 3
aus Fantasiegeflecht mit Seiden Chiffon 4150Br etonfor n Laub und Rosen garniert 4

ens binnen acht Wochen bei dem

Port Arthurs unter

2 E
Bereicherung beabſichtigt oder ausgeführt zu haben
war anfänglich mehrfach anheimgegeben worden ſein
dtelegen z e an rer er zu prüfen Schat

ehnte dieſe Art der Erledigung im Jntereſſe derſeiner Familie ab Stande
Verſnchter Bankranub in München mm BankgeſchäftKappeller in der Briennerſtraße geſtern t

zwei junge Burſchen einen Bankraub Nachdem ſie ſich eine
ehndollar Note angeeignet hatten drängten ſie mitchalterraum egehaltenem Revolver das Perſonal in den

und verlangten die Oeffnung des Geldſchrankes In dieſem
Augenblick betrat einer der Bankboten den Geſchäftsraum was
die beiden Burſchen zu ſchleuniger r veranlaßte Sie
konnten aber bald im Keller eines benachbarten uſes verhaftet
werden Die Täter ſind der Kanfmannslehrling Wildelm
Hockert aus Le der vor kurzer Zeit nach Unter
ſchlagung von 2000 M aus Leipzig flüchtete und der Kaufmanns
lebrling Otto Wingeß aus Lelpzig

General Stöſſels Gepäck in Port Arthur Die mit der Unter
ſuchung der Port Arthur Angelegenheit betraute Kommiſſion
die ihre Beratungen noch nicht einſiellen durfte fördert entgegen
anderweitigen Wünſchen immer mehr Material zutage das die
Perſon des Generals Stöſſel gebührend kennzeichnet So iſt
feſtgeſtellt worden daß rei r ſich geai Pgituia

anderem ansbedungen hat ſein ganzbewegliches Hab und Gut mitführen zu können wozu nicht
weniger als vierzig größere Transportwagen er
forderlich waren Um ſeine Offiziere war General Stöſſel
indeſſen weniger beſorgt ſie halten es der Großmut der Japaner
zu danken daß ſie je nach dem Rang einige Pud ihrer Bagage
aus der Feſtung mitnehmen durften

Erdbeben Geſtern früh gegen 9 Uhr wurden in Martirano
und Conflenti zwei ſtarke Erdſtöße verſpürt

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
20 Mai Wolkig bedeckt Regen fruchtbar kühler
21 Mal Veränderlich normale Temperatur windig
22 Mai Wolkig mit Sonnenſchen kühl windig Strichregeu
23 Mai Abwechſelnd kühl Regenfälle

Meteorologiſche Station zu Halle

ar ar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 741,1 741,5

s v à cel FenchtigkeitWinde r W o iMaximum der Temperatur am 16 Mai 17,20
Minimum in der Nacht vom 18 zum 19 Mai 12,29 O
Niederſchläge am 189 Mai 7 Uhr orgens 11,3 wm
Jlorabad Waſſerwärme der Saale vom 19 Mai morgens 1792 C

7

Leitung Otto Sonne
Verankwortlich für den politiſchen Teil Dr gre Wichmaun filr

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
i Erich Beuthner für das Feuilleton i Otto Sonnezfür den Handelsteil Ernſt Böhme für den Juſeratenteil Cari

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Romacker
Halle a S

Wenn Hausputz ist Reinmachen beginnt das P

bekannte Luhns Waſch Extrakt mit rotem Band

tablissement für feinsteoe e
ergibt eine äußerſt milde ſparſame

mere r

Garnierte

aus Fantasiegeflecht mit Seiden Räsche 25B otonform und Blumen elegant garniert 5
aus Flitterborte mit Rosenranke Fanta 75Toqueform siefoeder und Seiden Japon garniert 5

650Boleroform aus Fantasiegeflecht hochapart gar

y aus Flitterborte mit Blumen K75Pantasie Toqueform Fantasie Reiher apart garn

Damen

Sonnenschirme
Vonnengehir mm ans weiss Batist 110 90 e

Connensehirm aus Weiss u éeru Batist mit o
Sonnenschirm

Sonnenschirm

Sonnensehirm

Konnensehirm

Lonnenschirm

aus Weiss u éeru Batist mit ERinsatz 25
und Spitze 00 3 50elegante Chinémuster und moderne 225

Streifen 50 75reine Seide in feiner Ausstattung 465
mit Futteral sehr ehik 25
schwarsz glatt gestreift u gemustert 176

7 50 00 75 85

aus Weiss und éeru Batist mit Spitze p

niert

Kinäer
Häubohen u Hütchen

Iläubehen aus Batist mit Spitze und Sehleife 55 pk

Häubehen aus Batist mit Gtiekeroi Rinne G 68 Pt

Iäubehen aus Stickereistoff mit Blumen garnrt o

Häunbehen aus Cachemire mit Kuh a r 7 5 pt

Seiden Hüätchen in Wweiss rot e z 1
Helgoländer Rede a Stiekere e O hie 69 pr
Batist Hütehen in reiehster Kuewarr C00 bis 75 Pt

Geschäftshaus

Halle a S Marktplatz 2 u Z

Herren Ilüte ldeal rein weiss neuestes a 50 pt

llerren Strohhüte Binsengellecht 95 r
Uerren Vtrobhüte et oben Kefh ee kön 75 r

Lewin
e Se

Jedes Angebot

ohne

Konkurrenz

e Ä enwenn in allen Ecken das

Abwaſchen Fegen Wiſchen Schrubben Kratzen Scheuern dann
bewährt ſich wie ſchon ſeit langen Jahren dabei am e ehe
Waſch Extrakt macht das Waſſer weich wie Regenwaſſer und

billige Abwaſch Lange



Ost Afrika Kompagnie
Von verschiedenen Produkten kann heute mit Bestimmtheit gesagt werden dass jetzigen Preises von Mk 50 pro Pfund nur Mk 50 an und berechnen die Kosten

p a e e e
ihr Anbau für weite Gebiete Deutsch Ostafrikas nicht nur möglich ist sondern und der Prnts und des Transportes bis nach Hamb statt mit Mk 85 P tage Leo
das ist die Hauptsache dass die Rentabilität ihrer Kultur weite los erwiesen ist mit Mk 00 das Pfund hre s 85 Plan Wa

Zu solchen Produkten gehören der Sisal Hanf und der Kautschuk des Geeignete Beamte mit langjährigen afrikanischen ErfahrungeCeara Kantechukbaumes Vorkügune e 2 n atehen un aDie Rentabiitat der Sisal Hant Kultur in Deutseh Ostatrika iet bereits ott in der V
Fachliteratur und der Presse erörtert worden Die Sisal Pflanzungen der Deutsch Rentabilitäts Berechnung

gtafrikanischen Gesellschaft bringen heute durch ihre erheblichen Ueberschüsse die der Sisal und Kautschuk Kulturene wieder ein welche die langen Versuche mit anderen Kulturen der Gesellschaft bei normaſer Entwlexeiun

bracht hatten A ben I Jahr ße Vereuche mit der Kultur des Ceara Kautschukbaumes Manihot Glagovii wegen e S 4000
haben ebenfalls zu günstigen r r und eine Reihe von Kautschuk Pflan I 470000zungen sind infolgedessen in der Entstehung begriffen Verschiedene Pflanzungen er V 2 306000
zielen aus ihren Kautschuk Beständen bereits gute Einnahmen und versprechen an V 477000
schnliehe Dividende sobald die angepflanzten grösseren Bestände schnittreif sein werden VI 7 495000

Erfindungen welche es ermöglichen auch jüngere Kautsehuk Pflangen mit Er r e rR ennüitaon drängen besonders dasu dieser Kultur erhöhte Aufmerksamkeit zu Botriobsrkapital x 900000
Zur Anlage neuer Sisal und Kautschuk Pflanzungen bezw zur Erwerbung Kinnahmon D ahr A Doge

und Fortführung im Entstehen begriffener Anlagen soll die VI u 025000 Mk 2,112,500

d Mk 3,012,500Ost Aſi ikar Kompagnie Ab die Ausgaben einsehliesslich des VI Jahres 1,999,000
als eine Kolonial Gesellschaft nach dem Schutzgebiets Gesetz gegründet werden

Als Grundlage für das Unternehmen sollen die Besitzungen des verstorbenen
Herrn Hofmarschall von St Paul Illaire in und bei Tanga und 2war ca
gegen Anteile der neuen Gesellschaft der Rest in bar erworben werden Der
mitfunterzeichnete Erbe dieses Besitzes Herr Bezirksamtmann a D Walter von St
Paul Illaire welcher durch seine langjährige ostafrikanische Tätigkeit seit 1885
als Kaiserlicher Bezirksamtmann und Plantagen Direktor mit den dortigen Verbält
nissen wohl vertraut ist wird persönlich die Pflanzungen einrichten und die Leitung
des Unternehmens führen

Aut diesen Besitzungen in Grösse von ca 2660 Hektaren in günstiger Lageam Hafen von Tanga und an der Usambara Bahn sind seinerzeit de ersten Ver
suche mit der genannten Kautschuk Kultur in Deutsch Ostafrika eingeleitet worden
Daneben werden von dem jetzigen Pächter der bisher unter Kultur genommenen
Strecken Kokospalmen Obst und versehiedene Jahres Kulturen betrieben Ein Teil
des Besitzes besteht in Baugrundstücken in der Stadt Tanga und in unmittelbarem
Anschluss an diese Da Tanga ein vorzüglicher Hafen erster Anlaufhafen der
Deutschen Ostafrika Linie und Ausgangspunkt der Usambara Bahn ist dürfte die
weitere günstige Entwickelung der Stadt zweifellos der Landbesitz dort also höchst
vertvoll sein Auf einem grossen Teile des Lanäes welches an die Üsambara Bahn atfrika erteilt ausser Herrn Geh Reg Rat Professor Dr Mobltmann welcher land
Frenzt und von der Kleinbahn des Sägewerkces der Sigi Export Gesellschaft dureh wirtschaftlicher Beirat vieler Pflanzungs Gesellschaften ist das Kolonialwirtschaftliche

schnitten wird steht brauchbarer Wald über dessen eventuelle Nutzbarmachung Un r r Auschuss der Deutschen Kolonial Gesellschaft Berlin NW
tethan lungen inr angeui Die Deutsch Ostafrikanische Gesellschaft bereits stille Teilnehmerin an den

Ausserdem stehen Verhandlungen vor dem Abschlusse durch welche sich HerrIa ir im St bisherigen von St Paulschen Unternehmungen mit ca hat ihre Beteiligung anvon St Paul IIlaire noch weitere 2090 Hektar Land im Süden des Schatzgebietes dem neuen VUnternehmon mit M 150000 bereits zugesagt
gichert Auch dies Land wird der Ost Afrika Kompagnie zur Verfügung gestollt rDer erwittelte Wert des ganzen von St Paul hen Begitze6s peiragt k 300000 Wir fordern Sie hierdurch ergebenst zur Beteiligung an dem Unternehmen auf

Afrika, it e welches Aussicht bietet Verluste die Ihnen eine Beteiligung an kolonialen Untere e r r t t a u Kon nehmungen etwa bisher gebracht hat wieder einzubringen und bitten Sie zu diesem
i xtituierung der Gesellschaft zu zahlen eitere RKinzahlungen weräen nach Bedart Weche eioh des anliegenden Zeichenscheines bedienen 2u Polen zgefordert weräen Die Fchölaeg ges Kapuals 2anehet bis u 2 Miionen dert Zeichnungen nimmt auch das Bankhaus K V d Heydt Co

poll dem Aufsichtsrate vorbehalten werden Berlin Behrenstr s entgegen

1,013,500
Bei normalem Verlauf wird also bereits im vierten Jahre eine Verzinsung von

ca 5 pCt im fünften Jahre von ca 10 pCt zu erwarten sein eine erhebliche
Steigerung der Dividende in den folgenden Jahren darf man nach den bisherigen
Erfahrungen als sicher ansehen Ueber die Zahlung von 3 oder 4 pCt Bauzinsen für
die einbezahlten Beträge vor Zahlung einer Dividende soll die konstituierende
General Versammlung beschliessen nsere Berechnungen lassen genügend Spiel
raum für solche Zinszahlung

Den vorstehenden Berechnungen liegen Erfahrungen zugrunde die auf deutsch
ostafrikanischen Sisal und Kautschukpflangungen gemacht worden sind

Nicht in Berechnung gezogen sind die Werte welche Herr von St Paul Illaire
einbringt aus denen aber schon vom ersten Jahre an Einnahmen erwachsen Es
kann kein Zweifel darüber obwalten dass aus den eingebrachten Werten infolge ihrer
äusserst günstigen Lage und der grossen und wertvollen Waldbestände der
Gesellschaft Kinnahmen 2ufliessen Werden welche den Einbringungswert ganz
erheblich übersteigen

Auskunft über die Aussichten der Sisal und Kautschuk Kultur in Deutsch Ost

n

i i der Anteile behalt i tDie Zuteilung der Anteile behalten wir uns vor Graf Baudissin Freiherr von Giayl
p Kaiserlicher Bezirkshauptmann a Berlin Generalmajor 2 BerlinSisal Hultur W von St Panil Iiiaire TengeDie Herstellungskosten des Sisal Hanfes betragen die Tonne Kaiserlicher Bezirksamtmann a Cöln Rittergutsbesitzer Berlin o

n nan S Prof Dr Wohltmann nl in Deutseh Oſtafrika ca 300 tu V wurden in London und Liverpool durchschnittlich Mk 600 r dKr die Tonne gezahltIn Hamburg wurde für ostatrikanischen Sisal Hanf gezabhlt Zeichen Scheim
n e 7 h e We Der Vnterzeichnete erklärt aut Grund des Prospektes der zu gründenden
n e Ost Afrika Kompagnie sich an diesem Unternehmen mit einem Betrage Vonu 7 5n 1906 bis S8290 v Mk in Wie eingehende Berechnungen und Erfahrungen lehren rentiert die Sisal Kultur ah vegen der Kosten der Aufbereitungs Anstalten mit Dampf und Entfaserungs Ma in Worten 9n schinen besser in Gross als in Klein Betrieben 2 Anteilon a Mk 500 8un Wir planen daher die n von ca 1000 Hektar mit Sisal Urbarmachung e t sI und Bestellung des ganzen Geländes ISset sich natürlich nur nach und nach vorneb boöteiligen zu wollen

h wen Wir rechnen dazu drei Jahre Die erste Ernte beginnt nachdem die Pflanzen Ort Datum3 Jahre im Felde stehen also im vierten Wirtschalisgehre Der Vollertrag von Ort u Datum
h 1000 Hektaren kann vach sechs Jahren erreicht werden Unserer Rentabilitäts Be

n rechnung haben wir einen Verkaufs Preis von Mk 600 pro Tonne zugrunde golegt Name J
n FHauutschualc uultur Genaue Adresse

Wir beabsichtigen zunächst 400 ha in zwei Jahren zu bepflanzen und zwar mit400 000 Bäumen Die erste Ernte kann bereits im vierten habe beginnen und nach An Herrn W J De e
bisherigen Erfahrungen nicht weniger als I Pfund pro Baum liefern die Erträgel Waehsen jährlich ver 400 000 Bäumen be 50000 Phand Wir ine statt 9 Potsdamerstr 1011 III Z 27

Stroh Stroh Feld u Kleinbahnen Diepaitä arten Man h rräcder
Roggen und Weizeuſtroh in Draht und Bindfaden Preſſung einige Georg Otio Schneider ſowie ſämtliche un beliö r teile

Tauſend Zentner waggon und fuhrenweiſe ſofort zum billigſten Tagespreiſe r rleferbar H Köppe Halle a Triftſtraße 16 Leipzig Eutritzſcher Str auch alle Repa h
7

W
W u r 7WeFernruf 497 Freiladebahnbof Tel 4315 S TeucdelofffC Halle a Merſeburgerſtraße 147O BBir,e Viehhandlun g uſſrende vanerhaſe Fabrunterricht Käufern gratis Telepbon 3100

9 Brunneuſtraße 65 Ferurnf 786 a I o rsetts Da Im Wintergartemutterſchwei d Ferkel Pi velne un erke von 00 00 empfiebltd ſteben Von Montag ab u ſolg Tage preiswert zum Verkauf M Sehnee Nackf Gr Steinſtr 84 1 Waggon Lorbeerbäume zum Verkauf

Durch Umbau und moderne der Jetztzeit entsprechende Neugestaltung meines Ladens und der dazu gehörigen Räöume sehe ich mich veranlasst vor Beginn der Arbeiten mein
Lager möglichst zu verkleinern und stelle dasselbe zu denkbar viligsten Preisen in einen

grossen Ausverkauf Montag den 21 Nai SVGI x beginnend am 61k en 2 Al
e Ich empfehle diese günstige Gelegenbeit beste und modernste Warebilligst an Knufen dringend an 610 5 Poststrasse 21

7

e Vmiauseh nieht gestattet P Aenderungen werden bereechnetDie Anferügung in meinen Ateliers wird weder dureh den Vmbau noch durch den Ausverkauf berührt
e
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